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Hannover, 19.11.2020 
 
Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Verwendung von Schulturnhallen als temporäre Unterrichtsräume 
 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung der Landeshauptstadt Hannover (Fachbereich Schule und das Gebäudemanagement) 
wird aufgefordert, zu prüfen, ob die Schulturnhallen im Stadtbezirk Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
den Schulen temporär als Unterrichtsräume dienen können. 
 
Begründung: 
 
Einige Schulen unterrichten aufgrund der höheren Corona-Fallzahlen zum Teil im Wechselunterricht. 
Wechselunterricht, Unterricht mit geteilten Klassengrößen aufgrund von mangelnden 
Raumkapazitäten und Personalmangel, belastet allerdings auch die Situationen der Eltern. Die 
Gründe sind hinreichend bekannt. Auch brauchen viele Schüler*innen den täglichen 
Präsenzunterricht, weil sie einen höheren Unterstützungsbedarf benötigen, der nur durch einen 
normalen Regelbetrieb befriedigt werden kann. Wechselunterricht kann das Infektionsrisiko 
minimieren, schafft aber ungleiche Bildungschancen. Werden die Turnhallen, die zurzeit nicht 
genutzt werden dürfen, zu Klassenräumen umfunktioniert, könnte ggf. so ein normaler Schulalltag 
teilweise ermöglicht werden. 
 
 
 
Julia Grammel 

Herr Bezirksbürgermeister Rainer Göbel 
- Stadtbezirk Ahlem-Badenstedt-Davenstedt - 
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